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Nachdem der Ort Füssen zwischen 1274 und 1286 durch König Rudolf von Habsburg zur Stadt erhoben wurde, wurde mit dem Bau einer ersten Mauer
begonnen, welche auch die noch nicht fertiggestellte Burg, das Hohe Schloss, mit einbezog (1. Stadtmauer). Um 1340 erfolgte dann der Ausbau und eine
Verstärkung der vorhandenen Stadtbefestigung (2. Stadtmauer). Um 1500 erfolgte ein weiterer Ausbau der Befestigung, da die Stadt mittlerweile gewachsen
war (3. Stadtmauer). Hierzu wurde im Westen der Stadt ein neues Areal ummauert. Zudem mußte die Stadtbefestigung an die aufkommenden Feuerwaffen
angepaßt werden. Hierfür wurde sie mit Artillerietürmen verstärkt.
Im 19. Jh. wurden dann große Teile der Befestigung niedergelegt, so daß heute nur noch Reste der einstigen Stadtmauern, der Wehrgang beim Alten
Friedhof, sowie Sebastians- und Bleichertor erhalten sind.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°34'4.87"N 10°42'12.92"E (Wehrgang am Alten Friedhof)
Höhe: ca. 800-830 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
keine

Anfahrt mit dem PKW
Die Stadt Füssen ist von Norden kommend über die BAB A7 erreichbar. Die Autobahn an der Anschlußstelle Füssen verlassen und
über die Kemptener Strasse in Richtung Zentrum fahren. Auf dem Großparkplatz an der Kemptener Strasse parken und zu Fuß in
die Altstadt gehen. Die besterhaltendsten Teile der Stadtbefestigung befinden sich an der Einmündung der Klosterstrasse auf die
B16 und am Blutangerweg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
zugänglich
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Rittertor/Richtertor/Kemptener Tor
abgebrochen

1. 

Färberturm
abgebrochen

2. 

Pulverturm
abgebrochen

3. 

Augsburger Tor/Kuglertor
abgebrochen

4. 

Seilerturm/Hirschwirtsturm
erhalten

5. 

Alte Stadtmauer
weitgehend zerstört

6. 

Lechtor
abgebrochen

7. 

Sebastiantor
in verändertem Zustand erhalten

8. 

"Eisenturm" (?)
erhalten

9. 

Artillerieturm
erhalten

10. 

Artillerieturm
erhalten

11. 

Artillerieturm
erhalten

12. 

Bleichertörle
erhalten

13. 

zw. 1274 und 1286 Erhebung des Ortes zur Stadt durch König Rudolf von Habsburg. Zeitgleich wird eine erste, noch turmlose Stadtmauer errichtet.

1313 Die Stadt Füssen fällt als nicht eingelöstes Reichspfand an den Augsburger Bischof.

kurz nach 1313 Der Bischof von Augsburg läßt als Statussymbole seiner Macht drei Tortürme errichten: Augsburger Tor, Kemptener Tor, Lechtor.

1499-1503 Unter Bischof Friedrich von Zollern wird die Stadtbefestigung modernisiert und nach Osten erweitert. Aus dieser Zeit stammen u.a.
die noch erhaltenen Artillerietürme.

1525 Beim Bauernaufstand wurde die Stadtmauer mit 301 Bürgern bemannt und erfolgreich gegen die aufständischen Bauern gehalten.

1546 und 1552 Die Stadt wird zweimal eingenommen.

1618-48 Während des 30jährigen Krieges ist die stadtbefestigung bereits veraltet und Füssen wird wiederholt von gegnerischen Truppen
eingenommen.

nach 1812 Die drei prachtvollen Tortürme aus dem frühen 14. Jh. werden abgerissen.
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Umfangreiche Beschreibung der Füssener Stadtbefestigung.
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